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Kurze Inhaltsbeschreibung 

Im Unterschied zu den klassischen Natur- oder Kulturreisen wird dem 
Themenbereich „Geo“ von Seiten des Tourismus erst in letzter Zeit ein 
vermehrtes Interesse entgegengebracht. Wesentlich unterstützt wurde 
diese Entwicklung durch die internationale Geopark-Bewegung, die 
durch die Prädikatisierung großräumiger Gebiete mit hochwertigen 
Geopotentialen gleichzeitig zunehmend gefragte Ziele eines nachhalti-
gen Tourismus geschaffen hat. Geotourismus ist in vielen Ländern schon 
eine gefragte Sparte des Thementourismus. Auch in der Bundesrepublik 
ist in jüngster Zeit eine wachsende Anzahl geotouristischer Angebote zu 
verzeichnen, die von der Vermarktung einzelner Geopotentiale, wie 
Höhlen, bis hin zu integrativen Tourismuskonzepten für großräumige 
Geoparks reichen. 

Geotourismus kann in Regionen mit hochwertigen Geopotentialen einen 
relevanten Beitrag zu einer nachhaltigen Regionalentwicklung sowie zu 
einer regionalen Wertschöpfung leisten, sofern entsprechende Qualitäts-
standards und Umsetzungskriterien beachtet werden. Innovative Ansätze 
der methodisch-didaktischen Vermittlung können gleichzeitig eine Be-
wusstseinsbildung bewirken, die zu einem größeren Verständnis für die 
Erforderlichkeit des Schutzes der jeweiligen Geopotentiale beitragen 
kann. 

Das erste Handbuch zum Geotourismus bietet, ausgehend von der histo-
rischen Entwicklung einen Überblick über aktuelle Trends und Tenden-
zen sowie Marketing- und Inwertsetzungsstrategien für geotouristische 
Angebote. Fallbeispiele unterschiedlichster Ausrichtung veranschauli-
chen die theoretischen Hintergründe. 

Die zweite überarbeitete und aktualisierte Auflage liegt Ende April 2008 
vor. 
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